
  
Der Minister für Inneres und Europa hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom 

5. Februar 2019 beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Christel Weißig, Fraktion Freie Wähler/BMV 
 
 
Menschen muslimischen Glaubens in Mecklenburg-Vorpommern 
 

und 
 

ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 

1. Wie viele Muslime erhielten in Mecklenburg-Vorpommern von 2014 

bis heute eine Aufenthaltserlaubnis?  

Wie viele davon wurden jeweils verlängert und um welchen Zeitraum 

(bitte nach Jahren, Landkreisen und kreisfreien Städten aufschlüs-

seln)? 

 
2. Wie viele Muslime erhielten in Mecklenburg-Vorpommern von 2014 

bis heute eine Blaue Karte EU?  

Wie viele davon sind im obengenannten Zeitraum in eine unbefristete 

Niederlassungserlaubnis übergegangen (bitte nach Jahren, Land-

kreisen und kreisfreien Städten aufschlüsseln)? 

 
3. Wie viele Muslime erhielten in Mecklenburg-Vorpommern von 2014 

bis heute eine Niederlassungserlaubnis (bitte nach Jahren, Landkreisen 

und kreisfreien Städten aufschlüsseln)? 

 
4. Wie viele Muslime erhielten in Mecklenburg-Vorpommern von 2014 

bis heute einen Aufenthaltstitel „Erlaubnis zum Daueraufenthalt-EU“ 

(bitte nach Jahren, Landkreisen und kreisfreien Städten aufschlüs-

seln)? 

 
 

 

Die Fragen 1, 2, 3 und 4 werden zusammenhängend beantwortet. 

 

Auf Anfrage an das hierfür zuständige Bundesamt für Migration und Flüchtlinge hat dieses 

mitgeteilt, dass kein Beitrag zur Beantwortung erstellt werden kann. 

 

Zu den Fragen können darüber hinaus keine validen Aussagen getroffen werden, da es sich 

bei „Religion“ um eine freiwillig gemachte Angabe im Ausländerzentralregister handelt. 

Dementsprechend ist nur bei einem geringen Teil der insgesamt erfassten Ausländer über-

haupt eine Religion erfasst. 


